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TAGESORDNUNG 

 

Sitzung 

Sitzung des Bau- und Vergabeausschusses 
- direkt im Anschluss an den WerkA (SUN) - 

Sitzungszeit 

Dienstag, 12.10.2021 – direkt im Anschluss an den um 15.00 Uhr beginnenden 
Werkausschuss (SUN) 

Sitzungsort 

Rathaus, Fünferplatz 2, Großer Sitzungssaal 

TAGESORDNUNG 
 

Öffentliche Sitzung 
 
 
1. Marientormauer 17, Sanierung nördlicher Marientorzwinger mit 

Umfeld  
hier: Beschlussvorlage, Objektplan 
 
Ulrich, Daniel 
 
 

Beschluss 
H/037/2021 

  
  
  

2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom  
21. September 2021 - öffentlicher Teil 
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Beschlussvorlage 
H/037/2021 

 
 

 

 
 

 

Beratung Datum Behandlung Ziel 

Bau- und Vergabeausschuss 12.10.2021 öffentlich Beschluss 
 

Betreff: 

Marientormauer 17, Sanierung nördlicher Marientorzwinger mit Umfeld  
hier: Beschlussvorlage, Objektplan 
 
Anlagen: 

Marientorzwinger_Entscheidungsvorlage 
Lageplan 
Freianlagenplan_Landschaftsarchitekt 
Schnitte_Grünanlage 
Entwurf_Turm_Architekt 
Foto_Übersicht_aktuell 
Planungs-und Kostendatenblatt 
Folgekosten 

 
Sachverhalt (kurz): 
 
Letzte Beschlüsse: 
AfS am 15.04.2021 und Ältestenrat und Finanzausschuss zum Projektfreeze am 
21.07.2021und wurde im MIP 2022-25 unter der Nr. 1031 aufgenommen. 
 
Im Bereich des nördlichen Marientorzwingers / Ecke Katharinengasse ist eine umfangreiche  
Sanierung notwendig. Dabei wird die nördliche Graben- und Wehrmauer saniert und ein  
Teilwiederaufbau des im 2. Weltkrieg beschädigten Stadtmauerturmes „Blaues G“ erfolgen. 
 
In diesem Zusammenhang wird die Freifläche im angrenzenden Zwinger zur öffentlich  
nutzbaren Grünfläche umgestaltet. Es wird für die Bürgerinnen und Bürger eine 
vergleichsweise ruhige Oase in der historischen Wehrmauer geschaffen, in der die Stadtmauer 
in ihrem Aufbau erlebbar wird. 
  
In der angrenzenden Katharinengasse wird eine obsolete Rechtsabbiegerspur entfernt  
(AfV Beschluß vom 19.09.2019, TOP 7) und durch den teilweise neu gepflasterten Bodenbelag 
der Verlauf der urprünglichen Stadtmauer wieder sichtbar gemacht.  
Die angrenzenden Grünflächen werden neugestaltet und dabei u.a. 28 neue Bäume gepflanzt. 
 
Förderung: voraussichtliche Förderung aus dem bayerischen Sonderfond „Innenstädte 
beleben“ in Höhe von 80 % der förderfähigen Kosten. 
 
 

Ö  1Ö  1
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1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
 

 Gesamtkosten 2,995 Mio. € Folgekosten 27.500 € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv 2,995 Mio. € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 
Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 
(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 
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2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja Alle Faktoren für eine Barrierefreiheit wurden geprüft und, wo möglich, 

umgesetzt. Der obere Zwingerbereich kann wegen der historischen 
Bausubstanz nur über eine Treppe erschlossen werden. 

 

4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 

   RA/3-VMN 

   Rpr 
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Seite 4 von 4 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Bau-und Vergabeausschuss beschließt die Durchführung der o. g. Maßnahme  
vorbehaltlich der Aufnahme in den MIP 2022-25 und dessen Genehmigung durch 
die Regierung von Mittelfranken und beauftragt die Verwaltung mit der Durchführung der 
Baumaßnahme. 
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Beilage 
_________________________________________________________________________ 

 

Betreff: Marientormauer 17, Sanierung nördlicher Marientorzwinger mit Umfeld  
hier: Entscheidungsvorlage Objektplan  
 
 
 
 
Entscheidungsvorlage: 
 
Die Maßnahme „Marientormauer 17, Sanierung nördlicher Marientorzwinger“ wurde im Jahr 2018 für 

das BIC-Verfahren angemeldet und mit Beschluss der Referentenrunde vom 15.01.2019 in das BIC-

Verfahren aufgenommen. Die Maßnahme umfasst eine Sanierung der nördlichen Graben- und 

Wehrmauer, einen Teilwiederaufbau des Stadtmauerturmes und die Umgestaltung der angrenzenden 

Grün- und Verkehrsflächen.  

 

 

Ausgangssituation und Planungsanlass 

Der nördliche Marientorzwinger befindet sich zwischen den Straßen Marientormauer, Katharinengasse 

und Marientorgraben und ist Teil der großen denkmalgeschützten mittelalterlichen Stadtmaueranlage. 

Im Jahr 1528 wurde der Marientorzwinger, also der Bereich zwischen innerer Grabenmauer und der 

Wehrmauer, mit Erdreich aufgeschüttet. Die Erdaufschüttung im Zwinger führte von Anfang an zu 

Überlastung der umschließenden Sandsteinmauern. Außerdem führte die Auffüllung des 

Zwingerbereichs dazu, dass die Sandsteinmauern nicht ausreichend gegen eindringendes 

Niederschlagswasser geschützt waren und daher teilweise sehr großen Schaden genommen haben. 

Im 19. Jahrhundert wurden die Stadt- und Zwingermauern im Bereich der Katharinengasse 

durchbrochen, um einen zusätzlichen Straßenzugang in die Nürnberger Altstadt zu erschließen. Die 

dabei neu entstandene nördliche Zwingerabschlusswand, mit ihren dahinter befindlichen Kellerräumen, 

waren nach Untersuchungen im Jahr 2017 statisch gefährdet. Die ursprüngliche Bebauung im Zwinger 

wurde im 2. Weltkrieg bis auf die einsturzgefährdeten Kellerräume zerstört, so dass 2017 eine 

Sicherung des Bestandes durchgeführt wurde. Im Rahmen der Notsicherung erfolgte ein Teilabtrag der 

nördlichen Zwingermauer und ein Rückbau der einsturzgefährdeten Kellerräume.   

 

Die beschriebenen Mängel, natursteintechnische Schäden an der Stadtmauer und statische Probleme, 

erfordern eine Sanierung des Bestands. Bei der Sanierungsplanung wurde offensichtlich, dass hier eine 

Chance entstanden ist, eine städtebauliche Reparatur zur Altstadt hin in einem größeren Kontext zu 

planen. 

 

 

Planung und Baubeschreibung 

Ziel der Planung ist, die Stadtmauer mit ihren verschiedenen Elementen wie Grabenmauer, Zwinger, 

Wehrmauer mit Wehrgang und Türmen für Bürger zugänglich und erfahrbar zu machen, sowie den 

ursprünglichen Verlauf der Stadtmauer auch über die Straße hinweg bis zum Rosa-Luxemburg-Platz 

wieder sichtbar werden zu lassen. 

 

Es werden öffentliche Plätze mit Aufenthaltsqualität geschaffen. Dazu trägt die Erhöhung des 

Grünanteils im Zwinger und die Neupflanzung von 28 Bäumen bei. Die Stadtmauer wird durch den 

Ö  1Ö  1
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Wiederaufbau des Turms repariert und kann dem Verein „Geschichte für Alle“ ein Stützpunkt innerhalb 

der Altstadt sein, von dem aus das Wissen über die Geschichte Nürnbergs und seiner Stadtmauer 

vermittelt werden kann. 

 

Die Maßnahme ist ein wichtiger Schritt zur Verbesserung der Grünausstattung der Altstadt. Es 

entstehen 560 m² neue Grünflächen und ein neuer öffentlicher Platz. Dabei werden 1.120 m² 

Grünfläche umfangreich neugestaltet, 250 m² Straße erneuert, 670 m² Natursteinoberflächen saniert 

und ein Stadtmauerturm wiederaufgebaut. 

 

Die Natursteinmauern wurden durch Zwingerauffüllung ständig durchfeuchtet und dadurch stark 

geschädigt. Bei der Umgestaltung wird soweit möglich eine Abdichtungsebene eingebracht und es 

erfolgt eine geregelte Entwässerung des Oberflächenwassers. Hierdurch wird der Schadensprozess 

an den historischen Mauern deutlich reduziert.  

 

Der fast vollständig im 2. Weltkrieg zerstörte Turm „Blaues G“ wird mit 2 Geschossen und Walmdach 

auf dem erhalten gebliebenen Turmstumpf wiedererrichtet. Dieser soll sich in die Stadtmauer 

integrieren und gleichzeitig als Wiederaufbau klar erkennbar sein. Die tragenden Wände des Turms 

sollen aus Sandstein, die Geschosse aus Stahlbetonwänden mit einer massiven 

Sandsteinvormauerung und Holzbalkendecke sowie einem gedämmten Holzdachstuhl mit einer 

Deckung aus Biberschwanzziegeln bestehen. Durch den Einbau von hochformatigen Fenstern, die zum 

Teil über Eck angeordnet sind, können die gewünschten Ausblicke in den Zwinger und entlang der 

Stadtmauer erreicht werden. Erschlossen wird der Turm über eine Außentreppe, welche gleichzeitig 

der Zugang zum Zwinger ist. Ein zusätzlicher Zugang zum Turm erfolgt auf dem Straßenniveau von 

der Marientormauer und erschließt lediglich das Erdgeschoss (Lager- und Technikraum). Der 

Zwingerbereich soll über Nacht abgesperrt werden. 

 

Die Sandsteinmauern werden im neugestalteten Zwingerbereich rundum saniert, jedoch nur bis zur 

Abgrenzung des ehemaligen Biergartens. Der gesamte Zwinger besteht aus aufgeschüttetem 

inhomogenen Material aus dem Mittelalter. Dieses wurde nicht verdichtet und ist statisch problematisch. 

Aus diesem Grund sind umfangreiche statische Gründungsarbeiten erforderlich, um die Auflager für 

die neue Treppe herzustellen und die Fundamentierung der neuen Stützmauer zu gewährleisten.  

 

Die Terrassierung vom Platz bis zum obersten Zwingerniveau zeigt bewusst nicht ergänzte Fragmente 

der Zwinger und Wehrmauern, so dass die unterschiedlichen Bauphasen sichtbar bleiben. Hier kann 

die Wissensvermittlung zur Stadtmauer unmittelbar erfolgen. Voraussichtlich wird diese durch die 

zukünftigen Mieter des Turmes „Blaues G“, der Verein „Geschichte für Alle“ aktiv unterstützt und 

entwickelt. 

 

Die Bestandsbäume auf dem Zwinger bleiben alle erhalten. Die Stützwand und die Außentreppe im 

Zwinger werden aus eingefärbten Beton hergestellt, die Gestaltung der Oberfläche wird gemeinsam 

mit dem Denkmalschutz festgelegt. 

 

Der ursprüngliche Verlauf der Wehr- und inneren Grabenmauer wird durch Grünpflanzungen, die als 

Hainbuchenhecke mit den gegenüber liegenden Hainbuchenhecken des Rosa-Luxemburg-Platzes 

korrespondiert, wieder sichtbar gemacht. Im Straßenbelag der Katharinengasse wird der historische 

Verlauf der ehemaligen Stadtmauer durch dunkle Granitsteine abgesetzt, der dazwischenliegende 

Zwinger mit hellen Granitsteinen.  
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Mit der Sanierung des nördlichen Marientorzwingers wird auch die Zwingerfreifläche, die bisher als 

Stellplatzfläche vermietet war, als Grünfläche neugestaltet. Dabei soll die Weiterführung der 

Stadtmauer nach Norden sichtbar werden. Mit zwei Stilelementen soll an die Stadtmauerreste auf dem 

Rosa-Luxemburg-Platz angeschlossen und deren Verlauf aufgezeigt werden. Zum einen wird der 

Verlauf der Stadtmauer in Form von Hecken wie sie am Rosa-Luxemburg-Platz eingesetzt sind nach 

Süden weitergeführt. Zum anderen werden in der Katharinengasse mit der Weiterführung des 

Pflasterbelages über die Fahrbahn und zwei farblich abgesetzte Pflasterstreifen im Zwingerbereich 

symbolisch die Stadtmauer über die reduzierte Fahrbahn hinweg weitergeführt. Mit diesen Maßnahmen 

wird der Altstadtzugang Katharinengasse aufgewertet, die Geschwindigkeit reduziert und im besten 

Sinne eine Stadtreparatur hergestellt. Durch das dezente Anleuchten der Mauerelemente wird der 

Zwingerbereich und damit auch der Altstadtzugang nachts erlebbar. Dies stellt einen weiteren Baustein 

in der Umsetzung des Lichtkonzeptes der Nürnberger Altstadt dar. 

 

Im Bereich der Zwingeranlage soll ein Pocket-Park entstehen, der eine geschützte Ruhe Oase schafft. 

Bei der Gestaltung sollen die bisher steinernen Flächen in eine attraktive Grünanlage umgestaltet und 

die historischen Spuren sichtbar gemacht werden. Eine Verbindung zwischen Stadtboden und oberem 

Zwingerniveau soll hergestellt werden. Dazu wird der neue Freiraum in drei Terrassen gegliedert. Auf 

Straßenniveau liegt, barrierefrei zugänglich eine Stadtterrasse. Sitzgelegenheiten im Schutz einer 

größeren Pflanzfläche und eines Baumes schaffen einen angenehmen Aufenthaltsort. 

 

Eine breite, durchgehende Treppe führt von unten nach oben und lässt den Höhenunterschied sichtbar 

werden. Das Mittelplateau ermöglicht einen Rückzug zwischen die hohen Mauern des Zwingers. 

Straßenlärm und Verkehr treten in den Hintergrund. Sitzmöglichkeiten erlauben ein Verweilen und 

Erleben der freigelegten, alten Sandsteinmauern.  

 

Die Planung wurde dem Behindertenrat mit Hilfe eines Tastmodells und Plänen vorgestellt. Die 

Erschließung des mittleren Zwingerplateaus und der oberen Zwingerfläche durch Rampen ist aufgrund 

der großen Höhen, die zu überbrücken sind, nicht möglich. Eine Aufzuglösung scheidet aufgrund der 

Gegebenheiten ebenfalls aus. Eine Umsetzung dieser Forderung könnte nur im Bereich der Gaststätte 

umgesetzt werden, so dass dann vom Biergarten aus, der umgestaltete Zwinger auch für 

gehbehinderte Personen erreichbar wäre. Die anderen Forderungen wie kontrastreiche Stufen, 

Blindenleitplatten am Fußgängerüberweg, beidseitige Handläufe an den Treppen sind in der Planung 

berücksichtigt. 

 
 
Kosten und Finanzierung 

Die Maßnahme wurde in der Bauinvestitionsbesprechung behandelt. Die vorgelegte 

Kostenberechnung wurde von Rpr im Rahmen des BIC-Verfahrens geprüft.  

 

Gesamtkosten inkl. Bauverwaltungskosten: 2,995 Mio. Euro, siehe Tabelle 
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Bauverwaltungskosten, BVK

zur Rundung

gerundet

982,37 EUR                        

2.995.000,00 EUR              

Kostengruppe Bezeichnung

Bauwerk Technische Anlagen

Bauwerk - Baukonstruktion 919.654,18 EUR                 

100

200

300

Kosten in EUR

Grundstück -

Herrichten und Erschließen 60.927,41 EUR                   

64.866,90 EUR                   400

500 Außenanlagen 1.113.306,09 EUR              

600 Ausstattung und Kunstwerke 2.335,38 EUR                     

700 Baunebenkosten ohne BVK 637.721,13 EUR                 

195.206,54 EUR                 

Gesamtkosten brutto mit BVK 2.994.017,63 EUR              

2.798.811,09 EUR              Gesamtkosten brutto ohne BVK

 
 

 

Eine Teilfinanzierung aus den bestehenden MIP-Ansätzen „Masterplan Freiraum“ (Maßnahmen-Nr. 

714), „Stadterneuerung Altstadt Süd“ (Maßnahmen-Nr. 716) sowie aus der Pauschale für Straßenum- 

und –Ausbau (Pauschalen-Nr. 45) wird derzeit geprüft. 

 

Im Rahmen der Städtebauförderung wurde die Maßnahme für den bayerischen Sonderfonds 

„Innenstädte beleben“ angemeldet und seitens der Regierung mündlich positiv bestätigt. Damit kann 

mit einer Förderung von 80 % der förderfähigen Kosten gerechnet werden 

 

Eine Indizierung der Baukosten nach dem allgemeinen Baupreisindex kann ggf. erforderlich werden.  

 

Die Höhe der Folgekosten für die Wartung der Brandmeldeanlage und der Rauchmelder im Turm, für 

den Schließdienst im Zwingerbereich, für die Betriebskosten der Beleuchtung in den Zwingerflächen 

sowie für die Pflege der zusätzlichen Grünflächen wird auf etwa 27.750 Euro/ Jahr beziffert. 

 

 

Zeitliche Umsetzung 

Mit dem Beginn der Maßnahme ist im März 2022 zu rechnen, die Fertigstellung wird voraussichtlich im 

August 2024 erfolgen. 
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309,40

MOK 310,14 (ergänzt)

Podest 

Blockstufentreppe 
11 Stg, 16/31

Blockstufentreppe 
11 Stg, 16/31

1,8%

305,87

309,46

Geländer mit Handlauf
auf Wand geschraubt, H 30 cm

2%

Granitpflaster 
hell

Granitpflaster 
hell

Geländeverlauf Bestand

Ergänzung Sandsteinmauer Bestand

Fundament Treppenlauf als BFT

Rinne

2,30

Tor, H 1,10 m

Fundament Sandsteinmauer 
Bestand

Genaue Tiefe nicht bekannt!

Fuß Stützwand

5,47

Aufmerksamkeitsfeld aus 
bruchrauem Granit

Bodenpolster
Dicke ca. 100cm

Fundament Treppenlauf als BFT

Geländeverlauf Rückseite

Gründung Treppenanlage 
abhängig von 
Bestandssituation!

Streifen-
fundament

332

Fuß Stützwand

85

1,
00

Geländer aus Altstadtsystem 
auf Wand geschraubt, 
Brüstungshöhe ca. 70 cm
Geländerhöhe ca. 30 cm

307,64

306,45

Sandsteinmauer Bestand

MOK 310,14 (ergänzt)

MOK 308,00

Geländeverlauf Bestand

Bestandsmauer

Bestands-
mauer

Genaue 
Tiefe nicht 
bekannt!

Staudenmischpflanzung

Treppen-
wange

2,18

82 1,93

Tor (Rechteckrahmen gefüllt 
mit Stahlstäben rund)

309,40

Aushubkante

Treppenpodest

Blockstufentreppe
16/31

Bodenpolster
Dicke ca. 100cm

2,50

Treppenlauf BFT

Streifenfundament
Heckenpflanzung

306,28

Fundament 40

Geländer aus Altstadtsystem 
auf Wand geschraubt, 
Brüstungshöhe ca. 70 cm
Geländerhöhe ca. 30 cm

Bodenpolster
Dicke ca. 100cm

Zwischenplateau

305,87

Ri
ch

un
gs

w
ec

hs
el

 8
1,

5°

Geländer aus Altstadtsystem 
auf Wand geschraubt, 
Brüstungshöhe ca. 70 cm
Geländerhöhe ca. 30 cm

Staudenmischpflanzung

306,45306,45

MOK 310,14 (ergänzt)

Stützwand als 
Treppenwange Bestandsmauer

10,79

MOK 306,40

Einfassung Sitzelement 
Betonfertigteil

2,
26

1,
00

Gelände Rückseite

5,47

Geländeverlauf Bestand

Fuß Stützwand

305,91

Geländer mit Handlauf 
auf Wand geschraubt, H ca. 30cm

Fuß Stützwand

MOK 313,53

312,83

Blockstufentreppe 
11 Stg, 16/31

Blockstufentreppe 
10 Stg, 16/31

Podest 

309,46

Granit-
pflaster hell

Geländeverlauf Bestand

2%

Geländer auf Wand geschraubt, H ca. 30cm

Geländer mit Handlauf auf 

Wand geschraubt, H ca. 30 cm

1,8%

Ab
br

uc
h 

Be
st

an
ds

ge
bä

ud
e

3,23 3,83

Handlauf an Wand geschraubt

Stütz-
wand

Aufmerksamkeitsfeld 
aus bruchrauem Granit

Fundament Treppenlauf als BFT

Fundament Treppenlauf als BFT
Gelände Rückseite

Fuß Stützwand/ Treppenwange

40

1,
00

70
30

Tr
äg

er
bo

hl
ve

rb
au

 (g
e.

 A
ng

ab
en

 S
ta

tik
)

Aushubkante 

(gem. Angaben Statik)

Bodenpolster
Dicke ca. 100cm

85

Treppenwange Stütz-
wand

Treppenwange

Treppenwange

MOK 313,53

309,86

Geländer auf Wand geschraubt, 
H ca. 30 cm

312,83

MOK 313,39

MOK 312,55

Handlauf

Bestandsmauer

Genaue Tiefe 
nicht bekannt!

Geländeverlauf Bestand

Staudenmischpflanzung

Stützwand als 
Treppenwange

1,63 3,40

Geländer 
Bestand

Aush
ubka

nte

Blockstufentreppe
Stützwand

311,06

Bodenpolster
Dicke ca. 100cm

Treppenlauf BFT

Streifenfundament MOK 309,91

Einfassung Sitzelement 
Betonfertigteil

309,86

309,48

Ri
ch

un
gs

w
ec

hs
el

 8
5,

5°

Geländer auf Wand geschraubt, H ca. 60cm

Geländer m
it H

andlauf auf W
and geschraubt, H

 30 cm

Mauer Bestand

1,8% Granitsteinpflaster hell

Granitpflaster 
hell

309,86

Staudenmischpflanzung

MOK 309,91

Geländeverlauf Bestand

Treppenwange

12,20

MOK 313,53

Fuß Stützwand

3,83

Gelände Rückseite

Stützwand

Bestandsmauer

Genaue Tiefe 
nicht bekannt!

309,48309,46

Bodenpolster
Dicke ca. 100cm

Fuß Stützwand

Verschluss 
Fensteröffnung 
Bestand

Rechteckrahmen gefüllt mit 
Stahlstäben rund

MOK 313,80

Geländeverlauf Bestand

Bestandsmauer

Genaute Tiefe 
nicht bekannt!

ggf. Aufrüstung
Geländer Bestand

2,11 2,58 2,59 2,07 2,51

Rechteckrahmen gefüllt mit 
Stahlstäben rund

MOK 313,54

312,75312,92

91

Torfundament

geschlossener Zaun 
Höhe 2,0m

Torfundament

Fundament 
Bestandswand 
(genaue Tiefe 
unbekannt)

Turm
Blaues G

Unterer Treppenlauf

Oberer Treppenlauf

Schnitt AA' - Gesamtschnitt Stützwände M1:50

Schnittansicht BB' - Längsschnitt Obere Treppe M1:50 Schnittansicht CC' - Querschnitt Obere Treppe M1:50 Abwicklung/Ansicht Stützwände M1:50

Abwicklung/Ansicht Stützwände M1:50Schnittansicht EE' - Querschnitt Untere Treppe M1:50Schnittansicht DD' - Längsschnitt Untere Treppe M1:50

Schnittansicht FF' - Zaunanlage M1:50 

Schnitt GG' - Straße M1:50

MOK 313,53

MOK 310,14

309,40

312,75

1,8%

2%

Geländer aus Altstadtsystem 
auf Wand geschraubt, 
Brüstungshöhe ca. 70 cm
Geländerhöhe ca. 30 cm

Rinne
Staudenmisch-
pflanzung

306,50

Staudenmischpflanzung

Einfassung als Sitzelement 
Betonfertigteil, teilw. mit 
Holzsitzauflage

Granitpflaster hell

Einfassung als Sitzelement 
Betonfertigteil, teilw. mit 
Holzsitzauflage

Bestandsmauer

Genaue Tiefe 
nicht bekannt!

Granitpflaster hell

Granitpflaster hell

Geländeverlauf Bestand

Ab
br

uc
h 

Be
st

an
ds

ge
bä

ud
e

Geländer auf Wand geschraubt, 
H ca. 30cm

Baum 
Neupflanzung

Bestandsbaum

Sanierung 
Wassergebundene Wegedecke

Rinne

Staudenmischpflanzung

Bodenpolster
Dicke ca. 100cm

Hinterfüllung

Fuß Stützwand

1,00

Tr
äg

er
bo

hl
ve

rb
au

 (g
e.

 A
ng

ab
en

 S
ta

tik
)

ca. 4,50

3,
86

8,
93

MOK Bestand 309,62
Ergänzung Mauer (ProDenkmal)

309,44

312,74

19

Staudenmisch-
pflanzung

306,02306,09

Tragschicht

Tragschicht

var.

Tragschicht
Frostschutzschicht

Dichtungsebene Lehmschlag

Drainagerohr

3,08 50 2,503,96 1,85

40 1,77

Aushubkante (gem. Angaben Statik)

Drainagerohr

312,83

305,59
MOK 305,70

Einfassung Sitzelement 
Betonfertigteil

305,70

305,44
Granitpflaster hell

2,0%

Tragschicht
Frostschutzschicht

OK 305,39

Granitbord 
neu

UK 305,33
UK 305,14

Ri
ch

un
gs

w
ec

hs
el

 S
ch

ni
tt

lin
ie

OK 305,20

Granitbord 
und Einzeiler 
Bestand Granitpflaster hell

Gehweg
Straße

Gehweg

Staudenmisch-
pflanzung Betonkantenstein

Anssat Wiese

Granitpflaster hell

Erhalt Bestandstragschicht 
im Bereich der Straße
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Wenn möglich Teilerhalt 
Fundament Bestandsgebäude
(genaue Größe unbekannt)

Dichtungsebene Lehmschlag

1,90

Stütz-
wand

312,82 Betonfundament

Rinne

Geländer auf Wand geschraubt, 
Höhe ca. 100 cm

Geländer mit Handlauf auf 
Wand geschraubt, 
Gesamthöhe ca. 100 cm,
Höhe Handlauf 85 cm

Treppe 
7 Stg

85

2,19 3,58

Gelände Rückseite

Geländeverlauf Bestand

UK Fuß Stützwand

MOK 314,03

2,1%

Granitsteinpflaster hell

Granitstein-
pflaster hell
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Schnittansicht HH' - Längsschnitt Podest Turmzugang M1:50 

Detail Geländer (Altstadtsystem) M1:5

Schnitte Geländer (auf Stützwand aufgeschraubt) 1:20

Stützmauer Bestand wird oberseitig 
mit Sandstein ergänzt, Stärke ca. 50cm.
Versatz auf Drainmörtel mit leichtem
Gefälle zur Ableitung von Niederschlags- wasser.
Ergänzung Sandsteinwand in Abstimmung
mit Fachplanung Sandstein (ProDenkmal).

Geländer aus Altstadtsystem, auf Wand
geschraubt, Höhe ca. 30cm

Bestandsmauer aus Sandstein

310,14

309,62

309,44 Grantsteinpflaster hell

Ergänzung Sandstein

50

Dichtbahn aus Bitumen 
(Schutz Bestandsmauer)

30
70

Hackl Hofmann Landschaftsarchitekten GmbH
Marktplatz 18, D-85072 Eichstätt, Tel. 08421 9345-0, Fax -29
www.hackl-hofmann.de, info@hackl-hofmann.de 
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Marientormauer Grünanlage
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Schnitte und Details

11.01.2021
SP/AV

21D 50.03

Nürnberg-Lorenz 1917, 3555, 3556

85010544812 Marientormauer #10

Detail Geländer Sandsteinmauer M1:20

Vierkantrohr
45x45x3 mm

Vierkantstab
(Vollmaterial)
24x24 mm

Vierkantrohr
35x35x3 mm

Ergänzung 
Sandsteinmauer

3
3

1 3 7
11 6

Kernbohrung Ø 50 mm
für Aufnahme Pfosten, 
Verfüllung mit Vergussmörtel

Abdeckplatte  60x60x8 mm 
mit Öffnung zur Aufnahme 
Pfosten, an Vierkantstab 
geschweißt

Höhe Geländer + Mauer 
in Summe 1000 mm
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Stadt Nürnberg

Hochbauamt

90402 Nürnberg

#Plangröße#

402-E

402-E1:200, 1:100

Marientorzwinger

BauherrArchitekten

Plan-Nr.MaßstabDatum gez.

sk

29.06.2021, 15:10, BIMcloud: Server2 - BIMcloud Basic für ARCHICAD 24/MM17 Marientorzwinger

Teilwiederaufbau Stadtmauerturm Blaues G

Sanierung nördlicher Marientorzwinger

Abbruch ehemaliges Schankgebäude

GENEHMIGUNGSPLANUNG

Marientorzwinger, Marientormauer, Stadtmauer, 90402 Nürnberg,

Gemarkung Lorenz, Fl.-Nrn. 2034, 3556
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Marientormauer 17,
Sanierung nördlicher Marientorzwinger mit angrenzenden Freiflächen 
und Umgestaltung der Straße in der Katharinengasse
hier: Beschluss als Bedarfsträger

Aufstellung Folgekosten pro Jahr

SÖR/1-G  Grünflächen/ Wege/ Müll/ Schließdienst
brutto 

Fläche Zwinger und Platz: 16.161,00 €  

Fläche Rosa-Luxemburg Platz: 5.116,00 €    

Fläche Gewerbemuseum: 4.283,00 €    

Gesamtzahl für dauerhafte Folgekosten: 25.560,00 €  

gerundet 440,00 €       

26.000,00 €  

Bauwerk Bauunterhalt
H Bau 1.600,00 €       

H Technik Energiekosten Beleuchtung 150,00 €          

1.750,00 €       

Gesamt : 27.750,00 €     

Nürnberg, 22.03.2021

H/K-2

(4256)
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